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„Eine Interpretation,  
     die unter die Haut geht“ 
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DIE AKTUELLEN BRUCKNER-NEUHEITEN VON  

GERD SCHALLER
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KlassikFestival2026 15

Anzeige

L U Z E R N

Das Klavierfestival „Le Piano Symphonique“ des Luzerner 
Sinfonieorchesters hat sich mit internationaler Strahlkraft eta-
bliert. Das Fachmagazin „Fono Forum“ zählt es zu den span-
nendsten Festivals überhaupt – eine Begeisterung, die sich in 
Medien und Publikum spiegelt.
Im Zentrum steht das Klavier mit Weltstars um die Pianiste 
associée Martha Argerich. Doch der Anspruch reicht weiter: 
Orchesterkonzerte, Solorezitale und Kammermusik verbin-
den sich zu mehraktigen Formaten, während eine aufregende 
junge Pianistengeneration der Gegenwart den Puls fühlt.
Für die Verbindung von Geschichte und Aktualität steht schon 
Luzern als Austragungsort. Am Rand der Altstadt mit Blick 
auf See und Berge liegen das KKL Luzern, eine Ikone moder-
ner Konzertsaalarchitektur, und das geschichtsträchtige Hotel 
Schweizerhof. Historisch ist auch die sechste Festivalausga-
be: Sie feiert den 85. Geburtstag von Martha Argerich, einer 
der prägenden Künstlerpersönlichkeiten unserer Zeit.

Argerich & Friends
Schon das Eröffnungskonzert lebt vom Geist der Begegnung 
unter Freundinnen und Freunden, mit dem Argerich das Festi-
val in vier Konzerten prägt. Ohne Dirigent spielt sie mit dem 
Luzerner Sinfonieorchester Schumanns Klavierkonzert und 
lässt in weiteren Werken Tianyao Lyu und Giorgi Gigashvili 
den Vortritt. 

Programm entdecken und Tickets sichern:
www.lepianosymphonique.ch
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Le Piano Symphonique 2027 feiert in Luzern 
ein besonderes Jubiläum

Mit Mikhail Pletnev bringt sie dessen Transkription von Schu-
berts „Unvollendeter“ für zwei Klaviere zur Uraufführung; im 
zweiten Akt spielt der als „Jahrhunderttalent“ gefeierte Yun-
chan Lim Liszts zweites Klavierkonzert bei seinem einzigen 
Auftritt in der Schweiz. „Argerich & Friends“ versammelt 
Weggefährten wie Janine Jansen und Mischa Maisky sowie 
Dong Hyek Lim. 
In der Jubiläumsgala trifft Argerich schließlich auf Charles 
Dutoit – mit Chopins zweitem Klavierkonzert und Strawins-
kys „Petruschka“.

Zwischen Weltklasse und Gegenwart
Auch stilistisch öffnet sich das Festival weit. Brad Mehldau 
bringt seine „Reveries“ nach Luzern, Daniil Trifonov verbin-
det im Finale Schubert und Strawinsky mit einer musikali-
schen Reise nach Südamerika. Und Hayato Sumino, Pianist, 
Komponist und YouTube-Star, spürt mit Musikerinnen und 
Musikern des Luzerner Sinfonieorchesters dem Pop-Potenzial 
romantischer Klaviermusik nach.
Lunchkonzerte, ein Workshop und kulinarische Begleitan-
gebote ergänzen die Festivalwoche und schaffen Raum für 
Begegnungen. So gehören zu „Argerich & Friends“ beim 
Festival „Le Piano Symphonique“ nicht zuletzt auch die Zu-
hörerinnen und Zuhörer.

Martha Argerich & die neuen Stars
11.-17.1.27



KLASSIK HERBST Format: 195 mm (breit) x 270 mm (hoch)

PREMIEREN 2026/27

SIEGFRIED
Richard Wagner

Vladimir Jurowski ML    Tobias Kratzer I

Premiere 29. 10. 2026

MARIA STUARDA 
Gaetano Donizetti

Antonino Fogliani ML    Francesco Micheli I

Premiere 20. 12. 2026

DOCTOR ATOMIC 
John Adams

Gemma New ML    Claus Guth I

Premiere  4. 2. 2027

MAZEPPA
Pjotr Tschaikowski

Daniele Rustioni ML    Dmitri Tcherniakov I

Premiere 15. 3. 2027

JA, MAI
Das Festival für frühes und zeitgenössisches Musiktheater

30. 4. – 15. 5. 2027

WERTHER
Jules Massenet

Karina Canellakis ML    Marie-Ève Signeyrole I

Premiere 15. 5. 2027

GÖTTERDÄMMERUNG
Richard Wagner

Vladimir Jurowski ML    Tobias Kratzer I

Premiere 27. 6. 2027 – Münchner Opernfestspiele

DEATH IN VENICE
Benjamin Britten

Edward Gardner ML    Vasily Barkhatov I

Premiere 16. 7. 2027 – Münchner Opernfestspiele

BAYERISCHE STAATSOPER
KARIN & ROLAND BERGER 
Avantgarde Partner

Mit freundlicher Unterstützung von
Edelgard und Axel Pape


